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Senkrecht:
1 ein König und Sänger (alttestamentlich);

2 Zustand des Nichtstuns; 3 nichf flach; 4
eine Fülle von Blumen; 5 rühmen, preisen;
6 alfgermanischer Priester; 7 San Domingo;
8 Sinn (frz.); «.... unique»; 9 weibl.
Vorname, beginnt mit E; 10 Ostschweizerisches
Tagblatf; 11 zwischen Stamm und Zweig; 12

Flächen-Maheinheit; 13 Altersstufe, Stimmlage;
14 so beginnen alle Märchen; 15 die Kindsmagd,

Nurse; 16 der Genfer sagt «pour»,
wie sagst du?; 17 ein Mann im Tessin; 18

unvermischt, sauber; 19 Sommer in Neuchâtel;
20 Abkürzung für Herr; 21 der 7. und 8
Buchstabe; 22 weibl. Vorname, beginnt mit I ;

23 frz. Frerjwerkzeug; 24 Fisch, gestreift; auch

Familienname; 25 persönl. Fürwort, Mehrzahl;
26 frz.: persönl. Fürwort, Mehrzahl; 27 siehe
20 waagr.; 28 Gottfried August; 29 Deckel des
schönsten Organs; 30 das liebe Ich in Lugano;
31 weibl. Vorname, beginnt mit E; 32 (von
untenl): deutscher Strom; (Bremen); 33
Naturforscher (Lebensfunktionen); 34 König eines
zerrissenen Landes; 35 König auf der Alp;
36 Tuch, dient dem Transport zu Wasser; 37
wir leben drauf; Planet; 38 Schritte, Stufen;
39 Flüssigkeit, meist schwarz.

Waagrecht:
1 République française; 2 Waschmittel,

Getränk; 3 Raummangel; Zürcher Quartier; 4
salvo errore; 5 (leidet); 6 (tapfer); 7
männl. Vorname mit A; 8 Laubbaum (zackige
Blätter); 9 kleiner Liebesgott (Dialekt); 10
Karikaturist (Weifwoche); 11 Zion
(Anfangsbuchstabe falsch); 12 (grohe Zahl); 13
Abkürzung für Heiliger; 14 statt pardon! urchig;
15 ja, auf tessinerisch; 16 (siehe 5 oben);
17 deutsche Dichterin; 18 Weihnacht in
Lausanne; 19 wie 16 senkrecht ?; 20
(Artikel); 21 Stadt in Böhmen (Wallens».); 22
der 5. und 2. Buchst.; 23 im Auftrag; 24
deutscher Komponist (Orgel); 25 gefrorenes
(Dialekt); 26 die Hälfte von Gift; 27 (mehr
als gute); 28 Fürwort (Wenfall); 29 lauschet!;
30 Finis; 31 (engl.) leuchtendes Gestirn; auch
Schweiz. Textilmaterial, besfbekannte Marke;
32 Eingang; 33 (All).

Kreuzworträtsel Nr. 21

Was ist ein Mensch ohne Anstand? «Die
Karikatur von sich selbst.»

Der schiefe Turm von Pisa

Nun hat auch er erlebt den Bombensturm
In Pisa der berühmte schiefe Turm.
Er steht noch und wir hören es erfreut.
Doch wissen wir, ob es ihn selbst nicht reut?
Ob die Berühmtheit ihn nicht oft geniert?
Und seine Schiefheit ihn nie irritiert?
Wer weifj? Doch sicher käme heutzutage
Gar mancher gern aus seiner schiefen Lage.
Und nötig wär's, dah nach dem Kriegsgeschehen
Menschen wie Türme grad und aufrecht steh'n.

G. O.

Musiker-Anekdoten
Der «falsche» Schmuck

Die Prinzessin E. stattete dem
Komponisten Gounod in seiner Villa in
St. Cloud einen Besuch ab. Während
sie durch das Vorzimmer ging, sah sie
in einem Teller, der auf dem Kamin
stand, einige Kirschkerne liegen, nahm
rasch einen derselben und verbarg ihn

sorgsam in ihrem Handschuh.
Nach einiger Zeit erwiderte Gounod

den Besuch, während dessen ihm die
Prinzessin errötend eine Brosche zeigte,
die einen mit Brillanten besetzten
Kirschkern enthielt, und ihm die
Herkunft des Steines berichtete.

¦ II7EDU Burgerstrafje 3. Vom Bahnhof
U** 'tnll der Reuf, entlantg 8 Minuten.

CHANNE VALA1SANNE
Eine Sehenswürdigkeit, eine Pflegestäfte guter Walliser

Weine und wirklicher Walliser Spezialitäten,
® Telephon 2 07 83 Anton Ketst-Chanton

«Das mufj ich meiner alten Köchin
erzählen», erwiderte Gounod lachend,
«denn das wird sie hoch erfreuen. Die
Brave liebt nämlich Kirschen sehr
ich selbst esse niemals welche!»

Die Prinzessin hat die Kirschkernbrosche

nie wieder getragen.

Der verkannte Schumann
Als der grohe Komponist seine Gattin

Klara auf einer ihrer Konzertreisen
begleitete, ereignete sich ein
eigenartiger Zwischenfall. Nach einem
Hofkonzerte in einer kleinen Residenz
sagte der Herzog, den Klaras herrliches
Spiel entzückt hatte, der Klaviervirtuo-
sin viele Artigkeiten und wandte sich
dann auch an ihren Gatten mit der
huldreichen Frage: «Sind Sie auch
musikalisch, Herr Schumann?» Anthony
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Zsnicrsckt:
1 ein König unci 5sngsr (sittsstsmsntiick):

2 Tuztsncl cls; t^iicktztuns: 2 niciit tisck: 4
sine 5üiis von iZiumsn? 5 rükmsn, orsissn:
à siigsrmsniscksr I'risztsri 7 5sn Domingo?
3 5inn (ir?.),' «.... uniqus»! wsiizi. Vor-
nsms, Izsginnt mit IlZ O5tsckweiisri5cks5
Isglzistt: 11 nwiscksn 5tsmm unci Twsig: 1?

>^!scksn-/Vìsi;sinksiti IZ /^itsrsîtuts, 5timmisgs:
14 50 izsginnsn siis rVVsrcksn: 15 ciis Kinciz-
msgcl, >>Iur!S! 16 cisr Osntsr îsgt «oour»,
wie zsgst ciu?? 17 oin /vìsnn im Isüin; IL
unvsrmizckt, zsulzsr,' 19 5ommsr in i^lsuckslei:
20 /^lzicürnung tür i-Isrri 21 cisr 7, unci 3 Sucii-
îtsbsi 22 wsiizi, Vornsms, osginnl mit I ;

23 tri. 5rsizwsric?sug: 24 fiscii, gs5trsilt,- suck

l^smiiisnnsmsi 25 osrsöni. Fürwort, n^skriskl?
26 trr.i oorsöni. Fürwort, /vìokrnski,' 27 sisks
20 wssgr.z 23 Ootttriscl Xugu5t: 29 vscicsl cis5

ickönztsn Orgsns: 30 cls; Iisizs ick in i-ugsno;
31 wsilzi. Vornsms, izsginnt mit l:? 32 (von
untoni): clsutzcksr 5trom: (öromsn); 33 >><stur-

torîcksr (i.sizsnstunictionsn): 34 König sinsz
?srri55snsn l.sncls!: 35 König sut clor /.io,'
36 ruck, ciisnt cism Irsnsoort nu Ws55sr: 37
wir isizsn cirsut: k'Isnst,' 33 5ckritts, Ztulsn:
39 I^IÜ55igksit, msizt zckwsr?.

Wssgrsckt:
1 lîsouiziiqus trsncsiîs: 2 WsîckmittsI, Os-

trsnici 3 ksummsngei: Türcksr Qusrtisr/ 4
5sivo srrorsi 5 (Isicist): 6 (tsptsr): 7
msnni. Vornsms mit >^: 3 >.su>z>zsum (nscicigs
tZisttsr): 9 Iclsinsr I.islzs5gott (visisict)i 10
Ksriicsturist (Wsitwocks): 11 Tion (/.ntsngz-
lzuckîisoe tsisck): 12 (groks Iski),- 13 ^lz-
icürnung tür >-isiiigsr: 14 ztstt osrcion urckig,'
15 js, sut tsssinsrizck: 16 (5isks 5 oizsn):
17 cisutscks Oicktsrin: 13 Wsiknsckt in i.su-
5SNNS! 19 wis 16 5snicrsckt ?: 20 (^r-
tiicsi): 21 5tscit in IZàkmsn (Wsiisnît.).' 22
cisr 5. unci 2. iZuckît.: 23 im ^uttrsg: 24
cisutscksr Komoonizt (Orgoi): 25 gstrorsnsz
(visisict): 26 ciis I-isitts von Sitt,- 27 (mskr
siz guts): 23 Fürwort (Wsntsil): 29 isuzckst I :

30 t^inis: 31 (engl.) isucktsncisz Osîtirn: suck
zckwsin, Isxtiimstsris!, lzs5tlzslcsnnts rvìsrlcs:
32 i-ingsng! 33 (/^ii).

Krsuiwortràke! iXir. 21

V/sî ist sin /^snzck okns ^nîtsncl? «Ois
Ksriicstur von 5ick sslizzt.»

De«' selneie lunm von t?Ï8a

t^iun iist sucii sr srislzt cisn komizsnsturm
iti f'izâ cisr izsrüiimts sciiists lurm.
Iïr stsiit nscii urici wir iiörsn ss srtrsut.
vocii wissen wir, oiz s; iiiri sslizst niciii rsut?
Oiz ciis Lsrüiimtiisit iiin niciii ott gsnisrt?
l^Inci ssins 5ciiistiisit iiin nis irritiert?
Wsr wsii;? Oocti siciisr icsms Iisut^utsgs
Osr msnciisr gsrn sus zsinsr sciiistsn I.sgs.
ttnci nötig wsr's, cislz nscii cism Xrisgsgssciisii'n
/Vìsnsciisn wis lürms grsci unci suirsciit stsii'n.

O, O.

vsr «ts Iscii s» 8ciimucic
vis ?r!n?szs!n lî. ststtsts cism Xom-

oonistsn Oounoci in ssinsr Vilis in
5t. Llouci sinsn kssucii siz. V/snrsnci
sis ciurcii cisz Vorrimmsr ging, zsii sis
in sinsm Isiisr, cisr sui cism Xsmin
stsnci, sinigs Xirsciilcsrns lisgsn, nsnm
rsscii sinsn cisrsslizsn unci vsrizsrg îiin
sorgsam in iiirsm r-isncisciiuii.

l^Iscii sinigsr ?sit srwicisrts Oczunocl
cisn iZssucii, wsiirsnci cissssn iiim ciis
?rin?sssin srrötsnci sins Vrssciis ^sigts,
ciis sinàn mit iZrilisntsn izssàtsn
Xirsciiicsrn sntiiislt, unci iiim ciis i-isr-
icunit ciss 5tsinss izsriciitsts.

I Il^^ISàt kurgsràrjs Z. Vc>m ksknkot^ì» â. >M àr ksuk sntisn-

t^ins SsksnivUrciigksil, siris I>IisgssIsIIs gulsr Ws!-

T isispkon Z07SZ »n»on icsiit-ciisnton

«vsz muk; icii msinsr âitsn Xociiin
srzsiilsn», srwicisrts Oczunoci Isciisnci,
«cisnn ciss wirci sis iiocii srtreusn. vis
krsvs lisìzi nsmiicii Xirsctisn ssiir
icii ssllzst ssss nismsis wslciis!»

vis k'rin^sssin iist ciis Xirsciiicsrn-
izrosciis nis wiscisr gstrsgsn.

vsr vsricsnnts 8ciiumsnn
^Iz cisr groizs Xomponist ssins Ost-

tin Xisrs sut sinsr iiirsr Xc-n-srtrsissn
izsgisitsts, srsignsts sicii sin sigsn-
srtigsr ^wisciisntsli. t>lscii sinsm I-Iczt-

Icon/srts in sinsr Icisinsn kssicien^
ssgts cisr i-isr^og, cisn Xisrss iisrrliciiss
5rzisl snt^ücict Iistts, cisr Xisvisrvirtuo-
sin visis ^rtiglcsitsn unci wsncits sicii
cisnn sucii an iiirsn Osttsn mit cisr
iiulcirsiciisn I^rsgs: «5inci 8!s sucii mu-
siicsiiscii, i-isrr 8ciiumsnn?» ^ntkonv

I^Miioss göSLtlieiiis

.so S' ?«>ekoll 4 16 12
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